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dauerhaft!

Türkische Neutralitätspolitik
Anläßlich eines Besuches meines

Freundes, des türkischen Diplomaten B.,
fielen im Laufe der Unterhaltung
folgende Sätze:

«Es ist im Interesse der Türkei, auher-
halb des Weltkrieges zu bleiben. Es
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scheint mir daher, dah die Türkei unter
diesem Gesichtspunkte eine ähnliche
Politik zu verfolgen hat wie die
Schweiz.»

B.: «Das ist richtig. Zudem haben wir
einen Freundschaftspakt abgeschlossen
mit Deutschland, mit England, und mit
Ruhland, so daf) wir nach allen Seifen
unsere Vorkehrungen getroffen haben.»

Ich erwidere lächelnd: «Aber es fehlt
noch ein Freundschaftspakt »

B.: «Welcher denn?»
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«Ein Freundschaftspakt mit uns, mif

der Schweiz I»
Worauf B., lächelnd: «Nein. Ein

Freundschaftspakt mit der Schweiz isf

nicht notwendig, denn wo wirkliche
Freundschaft herrscht, ist ein Pakf
überflüssig .»
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